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Lernen fürs Leben: Das LTPEM bietet eine theoretische und praktische
Ausbildung in zahlreichen gefragten Berufen an. (FOTO: ANDRÉ FEYEREISEN)

„Lycée technique privé Emile Metz“ in Dommeldingen

Berufe mit Zukunft
Zahlreiche Besucher beim Tag der offenen Tür 

Das „Lycée technique privé Emile
Metz“ (LTPEM) in Dommeldingen
hatte am Samstag seine Türen ge-
öffnet, um zahlreichen interessier-
ten jungen Menschen und ihren El-
tern die Möglichkeit zu bieten, sich
eingehend über das Studienange-
bot dieser Schule zu informieren.
Die technische Sekundarschule
zählt rund 500 Schüler, die auf 38
Klassen verteilt sind und von 70
Lehrkräften unterrichtet und be-
treut werden. 

Ab kommendem Schuljahr bietet
das LTPEM zusätzlich zu den
„Cours d’appui“ und Konzentrati-
onskursen eine tägliche Hausauf-
gabenhilfe an; für Schüler mit grö-
ßeren Lernschwierigkeiten wird
es eine individuelle Betreuung ge-
ben. 

Während der ersten drei Jahre
bereiten sich die Schüler auf den
Beruf vor, den sie später ausüben
wollen oder auf weiterführende
Studien an technischen Hochschu-
len. In den zwei Bildungswegen
der Grundstufe (7e secondaire
technique 8e und 9e théorique oder
7e d’adaptation, 8e und 9e polyva-
lente) eignen die Schüler sich das
Grundwissen an, das für die an-
schließende Berufs- oder Weiter-
bildung erforderlich ist. Nach Ab-
schluss dieses Zyklus setzt der
junge Mensch seine Ausbildung
im „Régime de la formation de
technicien“ oder im „Régime pro-
fessionnel“ fort. 

Die Technikerausbildung
(électrotechnique und mécani-
que), die nach vier Jahren mit dem
„Diplôme de technicien“ ab-
schließt, bereitet sowohl auf das

Berufsleben wie auf weiterfüh-
rende Studien an einer techni-
schen Hochschule vor. 

Das „Régime professionnel“ im
Bereich der Industrieausbildung
ist der direkteste Weg zu einer
beruflichen Qualifikation. Die
dreijährige Ausbildung schließt
mit dem „Certificat d’aptitude
technique et professionnelle“
(CATP) ab und gewährleistet eine
berufliche Laufbahn in allen Berei-
chen der nationalen Wirtschaft.
Das CATP ist die Grundlage für
den Erwerb der Meisterprüfung
oder anderer Weiterbildungskur-
se, die es dem Junghandwerker
ermöglichen, Schritt zu halten mit
der fortschreitenden Technik. 

Das LTPEM bietet eine theore-
tische und praktische Ausbildung
in folgenden Berufen an: Zerspa-
nungstechniker, Industrie- und
Wartungsmechaniker, Konstrukti-

onsschlosser, Energieelektroniker
sowie Bau- und Möbelschreiner.
Die Inhaber des CATP oder des
Technikerdiploms können zur
Ausbildung des Flugzeugmechani-
kers zugelassen werden. Die theo-
retische und praktische Ausbil-
dung dauert ein bis zwei Jahre und
wird in Zusammenarbeit mit den
nationalen Fluggesellschaften Lu-
xair und Cargolux durchgeführt.
Nach bestandener Ausbildung er-
hält der Schüler eine Lizenz als
Flugzeugmechaniker, die interna-
tional anerkannt ist. 

Einschreibungen werden von
montags bis freitags (8 bis 11.30
Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr) sowie
nach Absprache entgegengenom-
men. Das LTPEM erreicht man
über die Telefonnummer 43 90
61-1. (afm)

■ www.ltpem.lu

Gut gefüllter Kalender
„Mierscher Musek“ zog positive Bilanz

Anlässlich der Generalversamm-
lung der „Mierscher Musek“
dankte Präsident Lucien Schaefers
vor allem der Gemeindeverwal-
tung für ihre finanzielle Unterstüt-
zung und lobte die Arbeit der Vor-
standsmitglieder sowie den Ein-
satz und die gute Zusammenarbeit
der Musikanten und des Dirigen-
ten Maurizio Spiridigliozzi sowie
der Sous-chefs Guy Kraus und Ar-
mand Bleser. Der Präsident dankte
dem austretenden Joël Petges mit
einem Geschenk für seine Arbeit
im Vorstand. Neu in den Vorstand
gewählt wurde Laurent Nickels.

Jacqueline De Valentin-Bourg
trug den Tätigkeitsbericht vor.
Insgesamt 26 Auftritte, elf Kon-
zerte und sieben Hämmelsmär-
sche sowie 46 Proben wurden für
das Jahr 2008 notiert. Die Musik-
gesellschaft zählt 103 aktive Musi-
kanten und einen Fahnenträger. 85
Musikschüler besuchen die Instru-
mentenkurse und 90 die Solfeg-
gienkurse, welche im Zusammen-
arbeit mit der Merscher Musik
von der Merscher Gemeindever-
waltung organisiert sind. Für die
meisten Aktivitäten wurden ge-
ehrt (von 75 möglichen): Ben
Schaefers (73), Laurent Nickels
(72), Romain Seil (70), Luc Nickels
und Marc Schaefers (68), Conny
Schaus (67). Luc Nickels berich-
tete von sechs Proben und sieben
Auftritten der „Méchelsbléiser“.

Auf dem diesjährigen Pro-
gramm stehen u. a. am 4. April ein
Tanzball mit „Under Pressure“

und am 3. Oktober mit „Life Style“,
am 24. April im Merscher Kultur-
haus das Frühjahrskonzert mit der
Beteiligung der Merscher Chorale
Ste-Cécile zugunsten von „Télé-
vie“, am 19. Juli das „Draachefest“
auf dem Michelsplatz; Konzerte
am 21. März in Hobscheid, 29.
März in Böwingen, 20. Mai auf der
Place d'Armes, 23. Mai in Saarbrü-
cken, 14. Juni in Dalheim, 11. Juli in
Schoenfels und in Saeul. Das tradi-
tionelle Galakonzert findet am 19.
Dezember im Merscher Kultur-
haus statt.

Den Berichten von Guy Mailliet
(Musik) und Marcel Bourg (Mé-
chelsbléiser) war zu entnehmen,
dass beide Kassen gesund sind.
Die Kassenrevisoren bescheinig-
ten eine einwandfreie Buchhal-
tung und baten die Versammlung,
Entlastung zu erteilen.

Henri Krier überbrachte die
Grüße der Gemeindeverwaltung
und wünschte dem Verein weiter-
hin viel Erfolg für die Zukunft.

Der Vorstand setzt sich wie
folgt zusammen: Lucien Schaefers,
Präsident; René Reding, Vizeprä-
sident; Jacqueline De Valentin-
Bourg, Sekretärin; Pascale Hamé-
lius-Simon, beigeordnete Sekretä-
rin; Guy Mailliet, Kassierer; Léon
Brück, Archivar; Nadine Conrar-
dy, Jugendvertreterin; beisitzende
Mitglieder: Paul Arendt, Monique
Hens-Sabel, Laurent Nickels und
Waltraud Stoffels-Arens. Kassen-
revisoren sind Raymond Collé und
Raymond Heintz. (C.)

Bilanz nach dem Jubiläum
„Walfer Deckelsmouken“ blickten zurück

Im Beisein zahlreicher Mitglieder
und der Verantwortlichen der Ge-
meinde und der „Fédération de la
marche populaire“ fand vor kur-
zem die Generalversammlung der
„Walfer Deckelsmouken“ statt.

Nach der Begrüßung durch
Präsident Carol Gloden, blickte
Sekretärin Maria Valenzano auf
das Jubiläumsjahr zurück. Mit
einem Besuch bei den französi-
schen Wanderfreunden in Lon-
guyon begann Anfang Januar 2008
die Aktivitätsbilanz. Mit einem
Galadinner für die Mitglieder
wurde das Jubiläumsjahr eingeläu-
tet. Im Laufe des Jahres sind dann
so manche Aktivitäten gefolgt, wie
u. a. ein Tag im Nordic-Walking-
Park Ourtal, die IVV-Volkswande-
rung, ein Walking- und Nordic
Walking-Tag zugunsten der Ver-
einigung Parkinson Luxemburg,
die Teilnahme an einer Wande-
rung mit der hiesigen Ausländer-
kommission. Der alljährliche Aus-
flug führte nach Speyer. Es folgten
im Oktober die Herbstwanderung,
die Schecküberreichungen zu-
gunsten der Vereinigung Parkin-
son Luxemburg und am 22. No-
vember zum Abschluss des Jubilä-
umjahres eine kleine Feierstunde
mit geführter Wanderung und ab-
schließendem Freundschaftstrunk
in Präsenz einheimischer und aus-
ländischer Wandervereine, sowie
der lokalen Gemeindevertreter
und des Verbandsgremiums.

Anschließend erläuterte die
Sekretärin die für 2009 geplanten
Aktivitäten. Neben regelmäßigen
Teilnahmen an den IVV-Wande-
rungen im In- und Ausland, wer-

den auch wieder wöchentlich drei
Nordic-Walking-Treffs sowie
regelmäßige Ausbildungen für
Anfänger und fortgeschrittene
Nordic Walker angeboten.

Am 31. Mai wird die vereinsei-
gene IVV-Wanderung abgehalten.
Ein Tagesausflug in den Nordic
Walking-Park von Clerf wird im
Juni stattfinden. Zu einem Wan-
derbesuch werden zwei befreun-
dete Vereine aus Zweibrücken
und St-Avold im Juni nach Walfer-
dingen kommen. Im Rahmen des
Partnerschaftsabkommens zwi-
schen Walferdingen und der Stadt
Longuyon werden auch dieses
Jahr wieder Austauschtreffen mit
den dortigen beiden Wanderverei-
nen veranstaltet.

Der Vorstand wurde wie folgt
bestätigt: Jean-Paul Choinier, Ca-
rol Gloden, Jérôme Gloden, Jo-
sette Gloden, Georges Jentgen,
Francine Muller, Gerard Schwartz,
John Trausch, Maria Valenzano,
Margot Watgen, Raymond Wat-
gen. Die Verteilung der Posten
erfolgt bei der nächsten Vor-
standsversammlung.

Bürgermeister Guy Arendt
lobte den Verein für die vielen
Aktivitäten und die stets spontane
Bereitschaft zur Teilnahme an den
gemeindeeigenen Veranstaltun-
gen. Der Vertreter der FLMP,
René Braun, erklärte, dass der
Verein ein wichtiger Partner in
der FLMP sei und stolz darauf sein
könne, mit 91 Freizeitlizenzen die
neunte Position der 44 Vereine zu
bekleiden. (C.)

■ www.walfer-deckelsmouken.lu

Reisefreudige Senioren
Amiperas-Sektion Nommern hielt Jahresrückblick

Odile Schuster, neue Präsidentin
der Amiperas-Sektion der Ge-
meinde Nommern, begrüßte
jüngst neben zahlreichen Mitglie-
dern als Ehrengäste Bürgermeister
Marc Eicher, Schöffe Vic Dider-
rich, Pfarrer Luc Schreiner, Sr Ma-
rie-Joseph Kellen sowie Herrn At-
ten als Vertreter des Amiperas-
Verwaltungsrateszur Jahreshaupt-
versammlung.

Schriftführerin Edmée Hoff-
mann erinnerte an ein aktives Jahr
2008, darunter eine sechstägige
Reise an den Lago Maggiore,
Tagesausflüge in die Eiffel, nach
Saarburg, mit der „MS Princesse
Marie-Astrid“, zum Weihnachts-
markt nach Straßburg, eine „Fues-

party“ sowie der „Hierkenowend“
und der „Dräikinneksdag“. Die
Sektion zählt derzeit 123 Mit-
glieder.

In diesem Jahr werden sich die
reisefreudigen Senioren vom 27.
Juni bis zum 2. Juli auf eine Reise
nach Portugal begeben. Des Wei-
teren stehen mehrere Tagesaus-
flüge, ein Kochkursus, der Besuch
der „Revue“, die Mutter- und Va-
tertagsfeiern, die „Journée du
Grand-Age, die „Chrëschtfei-
er“und die „Portes ouvertes“ auf
dem Programm. Die Sektion wird
sich darüber hinaus an der Veran-
staltung „Europa bewegt sech“ in
Schifflingen und an der 45-Jahr-
Feier des Amiperas-Verbands im

„Mamer Schlass“ beteiligen. Im
Anschluss an den positiven Fi-
nanzbericht von Lucien Hess
wurde der Vorstand wie folgt be-
stätigt: Präsidentin: Odile Schus-
ter; Vizepräsidentin: Justine Re-
ckinger; Sekretärin: Edmée Hoff-
mann; Finanzverwalter: Lucien
Hess; beisitzende Mitglieder: Ria
Diderrich, Germaine Biren, Triny
Fantin, Monique Schroeder und
Maisy Funk.

Abschließend beglückwünsch-
ten Bürgermeister Marc Eicher
und Herr Atten vom Zentralvor-
stand die aktive Sektion zu ihren
Aktivitäten und bedankten sich für
das Engagement im Dienste der
Senioren. (rfg)


